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Buch-Information
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Titel: Sprechen Sie schon Kind?

Untertitel: Prophylaxe auf Augenhöhe

Kurztext:

Kleinkinder, Schüler, Teenager – unbeschwerte junge Praxisbesucher entwickeln sich
langfristig zu Ihren treuen Patienten. Mit Leichtigkeit wird Ihre Prophylaxe so zum
Schlüssel einer vertrauensvollen Beziehung.

Das Buch gewährt einen Einblick in die kindliche Wahrnehmung einer Zahnarztpraxis,
der auf wissenschaftlichen Erkenntnissen basiert. Das Ergebnis: Mit
Einfühlungsvermögen, Kreativität und einer passenden Kommunikation schaffen alle
Mitarbeiter eine Wohlfühlatmosphäre für Kinder und Jugendliche. Dabei ist jede
Altersgruppe für unterschiedliche Formen der Kommunikation zugänglich.

Dieser Leitfaden zeigt Ihnen anhand zahlreicher Ideen, die sich in der Praxis bewährt
haben, dass Kinderprophylaxe leicht im zahnärztlichen Alltag implementiert werden
kann, Freude bereitet und auch wirtschaftlich Sinn ergibt. Wer dabei "Kind" spricht, ist
gut für die Zukunft aufgestellt.
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Kapitel 1. "Ein Meter Persönlichkeit" – Kind ist nicht gleich Kind
Kapitel 2. "Kinderprophylaxe ist nutzlos"
• Prävention gegen Karies und Parodontitis
• Bewusstsein für Zahngesundheit ist erlernbar
• Kinderprophylaxe als Marketingmaßnahme
• Viel mehr als Biofilm-Management
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Kapitel 3. "Kinderprophylaxe ist anstrengend"
• Der berühmte erste Eindruck
• Die Angst vor dem "Mann in Weiß"
• Die Furcht vor dem Unbekannten
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• Kinderprophylaxe mit allen Sinnen
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• Mehr als Worte
• Kindersprache, schwere Sprache?
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• Die Zahnarztpraxis als Villa Kunterbunt
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Kapitel 5. "Kinderprophylaxe ist unwirtschaftlich"
• Kinderprophylaxe lohnt sich
• Private Zusatzleistungen
• Früherkennungsuntersuchung
• Individualprophylaxe
• Sonderfall – nicht im BEMA enthalten: "individuelle Fluoridierungsschiene"
• Die Sprache der Zahlen
• Nebenwirkungen erwünscht – ein Wort zum Schluss
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